
 1 

Integrationspreis 2017 – Übersicht der Preisträger 
 
 

Einrichtung / 
Organisation 

Projekt Kurzbeschreibung des Projektes Kontakt 

Städt. Nikolaus-Ehlen-
Gymnasium  
 
 

1. Preis 
 
2.000 € 

Integration 
von 
Flüchtlingen 

Bei dem Projekt handelt sich um eine Hilfe, die durch 
Lehrerinnen und Lehrer sowie Schülerinnen und Schüler des 
NEGs für die Integration von neuzugewanderten Jugendlichen in 
den Integrationsklassen (IK) offeriert wird. Ziel ist es, durch 
verschiedene Angebote (Café Welcome, Spielenachmittage 
etc.) sowie den individuell geförderten Erwerb von Sprache die 
Jugendlichen in Velbert zu integrieren. Dabei werden 
verschiedene Projekte, wie z. B. die Förderung der  
Flüchtlinge durch Oberstufenschüler oder kostenloser 
Schwimmunterricht in Kooperation mit der DLRG durchgeführt. 
 
Besonderheit: Pilotschule für das Deutsche Sprachdiplom / 
Möglichkeit das DSD I Zertifikat zu erwerben, um damit 
Deutschkenntnisse auf dem Niveau B1 nachzuweisen 
 

Sarah Reinders  
E-Mail: rd@neg-velbert.de 
 

mailto:rd@neg-velbert.de
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Martin-Luther-King-
Schule  
 
 
 
 
 

2. Preis 
 

2.000 € 

Gewaltfreies 
Leben und 
Lernen an 
der MLKS 

Die MLKS hat in diesem Jahr dreizehn Themenwochen zum 
Thema „Gewaltfreies Leben und Lernen an der MLKS“ 
durchgeführt. Dabei standen vor allem Themen wie „Glaube“, 
„Bräuche und Feste“, „Glück“, „Mobbing und Freundschaft“ im 
Vordergrund. Mit einem  
80-Prozent-Anteil von Schülerinnen und Schülern mit 
Migrationshintergrund ist Integration als elementarer Schlüssel 
für die Partizipation von Kindern und Jugendlichen aus 
unterschiedlichen kulturellen, sprachlichen und sozialen 
Zusammenhängen an der Gesellschaft ein zentrales Anliegen 
und ein fester Bestandteil des Alltags an der MLKS. 
Im Gedenken an Martin Luther King wurde am 16.01.2017 die 
Themenwoche begonnen. Durch eine Arbeitsgruppe im 
Kollegium und den Einbau der Schwerpunkte in den aktuellen 
Unterricht wurde die Nachhaltigkeit des Projektes für 
Schülerinnen und Schüler erreicht. Eine der besonderen 
Aktionen war dabei das gemeinsame Feiern vom Oster- und 
Zuckerfest als Zeichen der Völkerverständigung und gegen 
Rassismus.   
 
Besonderheit: Kostenaufwendige Aktionen für Schülerinnen und 
Schüler im Zusammenhang mit Unterrichtsmaterialien, Ausflüge 
etc.  

Henrike Hallmann 
Tel.: 02051-805170                        
E-Mail: mlksvelbert@t-online.de 
 

mailto:mlksvelbert@t-online.de
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IHLA  
 
 

3. Preis 
 

750 € 

Integrationsb
üro im 
Rathaus  

Die IHLA ist ein Verein, der sich im Dezember 2015 gegründet 
hat. Im Zuge der Integrationsarbeit wurde 2016 in den Räumen 
der Freiwilligen Agentur ein Büro eingerichtet, das für eine 
Vielzahl an Flüchtlingen als Anlaufstelle für ihre Belange dient. 
Durch die Professionalisierung der Arbeitsabläufe und die 
Verwaltungsgliederung konnte der Zuwachs von Ratsuchenden 
in den letzten Monaten kompetent und fachmännisch gemeistert 
werden. Aufgrund des hohen Andrangs wurde ab März 2017 
eine Terminsprechstunde eingerichtet. Diese dient vor allem 
dazu, bei problematischen Fällen die Diskretion zu wahren und 
in einer vertraulichen Atmosphäre den Hilfesuchenden zu 
beraten. Die Beratungsstelle der IHLA ist zu einem wichtigen 
Bestandteil der Integrationsarbeit in Velbert geworden. Sie ist 
Schnittstelle zwischen Verwaltung, Vereinen, Schulen sowie 
kirchlichen Einrichtungen.   
 
Besonderheit: Der Verein benötigt für das nächste Fest 4.000 
Euro. Seine Aktivitäten werden bis 2018 von den Fördermitteln 
des Projektes „KOMM-AN NRW“ gefördert, danach nur aus 
Spenden. 

Gerno Sinha 
Tel.: 0176-64377078 
E-Mail: sinha@ihla-verein.de 
 

mailto:sinha@ihla-verein.de
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Velberter Stadtlotsen  
(Bergische Diakonie u. 
Kirchenkreis 
Niederberg)  
 
 
Anerkennungspreis  
 
250 € 

Café Globus  
 
 
 
 

 

Café Globus wurde 2016 von und mit etwa 20 Mitgliedern der 
Ev. Kirchengemeinde Velbert gegründet. Hier steht die 
Begegnung zwischen Bürgerinnen und Bürgern, Ehrenamtlichen 
und Flüchtlingen im Mittelpunkt. Dabei sollen der Austausch 
sowie die vielfältigen Angebote zu einer gelungen Integration in 
Velbert beitragen. In enger Zusammenarbeit mit den Velberter 
Stadtlotsen konnte in den vergangenen Jahren ein breites 
Angebot an Sprachförderung und Freizeitaktivitäten 
bereitgestellt werden. Da ist beispielsweise der Computerkurs 
oder der „Willkommen in Velbert – Integrationskurs“ zu nennen. 
Darüber hinaus wird den Flüchtlingen über ein 
Patenschaftsprojekt die Möglichkeit geboten, bei generellen 
Alltagsgeschäften wie Arztbesuchen, Bankgeschäften etc. 
Unterstützung zu erhalten. So steht das Team der Velbert 
Stadtlotsen und des Café Globus für ein vielfältiges Angebot 
unter dem Motto „Hilfe zur Selbsthilfe“.  
 

Christel Bierwas  
Tel.: 02051-54229 
christel@bierwas.de 
 
 
 

 

mailto:christel@bierwas.de

